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(Übertragungswert)

Nur für den internen Gebrauch



Ein wesentliches Element des GKV-Wettbewerbsstärkungsgesetzes war die 
Portabilität der Alterungsrückstellung (AR) in der substitutiven Krankheits-
kostenvollversicherung. Die portable AR wird Übertragungswert genannt.

Hintergrundinformationen Portabilität

Kunden mit 
Vertragsabschluss 
ab 1.1.2009* 

Wechsel aus der KKV 
in ein anderes 
Unternehmen sind 
unter Mitnahme eines 
Übertragungswertes in 
beliebige KKV-Tarife 
unbefristet möglich (§
204 Abs. 1 Nr. 2a 
VVG).

* Gilt nur für Kunden mit 
„Neue-Welt- & Unisex-
Tarifen“, also Tarifen mit 
Portabilität; auch bei 
Wechsel von „alter“ in die 
„neue“ Welt

• AR KKV max. in Höhe des  
Basistarifes portabel,

• AR PPV in voller Höhe portabel, 

• AR GBZ in voller Höhe portabel,

• KT, KHT und sonstige Zusatztarife  
nicht portabel,

• Wechsel mit Portabilität beliebig oft 
möglich, in Abhängigkeit zu 
Kündigungsfristen

Kunden mit 
Vertragsabschluss 
vor 1.1.2009

AR PPV in voller Höhe portabel

Sonstige Rückstellungen nicht 
portabel*

* Bei Wechsel in „neue“ Welt 
Aufbau von portablen 
Rückstellungen ab diesem 
Zeitpunkt



1. Kunde legt Übertragungswertbescheinigung vor (Beschreibung Seite 4)

2. Übertragungswert-Berechnung mit KV700; (Beschreibung Seiten 5 -8)
Erstellung Angebot inkl. Anrechnungsbetrag über EASY

3. Vermittler nimmt Antrag mit Neugeschäftsbeitrag auf (d.h. ohne Anrechnungsbetrag)

4. Policierung in der DKV erfolgt zunächst mit Neugeschäftsbeitrag

5. Kunde teilt dem Vorversicherer neuen Versicherungsschutz bei DKV mit

6. Automatischer Austausch des Übertragungswertes zwischen Vorversicherer und DKV

7. Nach Geldeingang bei DKV erhält Kunde entsprechenden Nachtrag mit reduziertem Beitrag
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Ablauf Wechselgeschäft
Hintergrundinformationen Portabilität

Hinweis:
Dem Kunden wird nach Policierung der Beitragsminderung -ausgelöst durch die Alterungsrückstellung- kein erneutes 
Widerrufsrecht eingeräumt. 
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Schritt 1: Kunde legt ÜTW-Bescheinigung des Mitbewerbers vor 

1. 

2. 

Hintergrundinformationen Portabilität

Muster ÜTW-Bescheinigungen

4.300,00

700,00
1.348,46
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Hintergrundinformationen Portabilität

Eingabehinweise: Berechnung KV700 

Schritt 2: Übertragung des ÜTW in die Maske KV 700
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Hintergrundinformationen Portabilität

Eingabehinweise: Berechnung KV700 

Werte aus ÜTW-Bescheinigung des Vorversicherers eintragen

Schritt 2: Übertragung des ÜTW in die Maske KV 700



7

Hintergrundinformationen Portabilität

Eingabehinweise: Berechnung KV700 

Schritt 2: Ausweisung des Rabatts in der Maske KV 700
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Hintergrundinformationen Portabilität

Eingabehinweise: EASY-Maske

Anrechungsbetrag
(„Rabatt“) aus 
KV 700 hier eintragen

Schritt 2: Übertragung des Rabatts in die EASY-Berechnung


